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BIM Kompetenz seit über 15 Jahren

Chancen und Herausforderungen für BIM

Pioniere der BIM-Anwendung in Deutschland

Maßgeblich beteiligt bei der Entwicklung von Standards und Vorlagen

Langjährige Erfahrung mit BIM-Management – erstes Projekt 2009/10

Erster BIM-Champion in Deutschland – 2021 mit Projekt Gasteig München 

2006 2023
2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022

Gründung AEC3

BIM-basierter
Wettbewerb Oslo

Erster BIM-Leitfaden
Deutschlands

Stufenplan
Digitales Planen und Bauen

Veröffentlichung
IFC2x3

Veröffentlichung
IFC4

Muster und Handreichungen
BIM4INFRA

BIM-Beratung/Mgmt
Gasteig München

Pilotprojekte
USACE/Bayern

Einführung BIM
Stadtwerke München

BIM-Mgmt
Uniklinikum GH

Mitwirkung
BIM Deutschland

BIM-basierter Bauantrag
Singapur
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Übersicht über BIM-Managementprojekte
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© 2024  AEC3 Deutschland GmbH

Unsere Projekte vor Ort in München

Chancen und Herausforderungen für BIM

Generalsanierung Google Arnulfpost München Generalsanierung Gasteig München

TKB 36-2 Neubau Karosserie in München Universitätsklinikum Großhadern, 1. BA

SMW Hochhäuser WZMK

Sugar Valley, Salvis
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Grundlagenwissen über BIM
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Technisch: BIM = 3D + Informationen

Artikelnummer T-3012

Garantiedauer 5 Jahre

Übernahme Betrieb

Anfangsdatum 18.08.2010

Enddatum 23.08.2010

Terminplan

3D-Modell 3D + Klassifikation + Attribute Anwendungsfälle 
mit verknüpften Informationen

Klassifikation

→ Tür

→ Holztür

→ 1.26x2.26

CO2-Equivalent 827,34              

Beinh. Energie 4.413,00           

Ökodat

Gewerk Schreiner

Material Holz

Leistungsverzeichnis

Breite 1,26 m

Höhe 2,28 m

3D-Geometrie

Chancen und Herausforderungen für BIM

Attribute

→ Brandschutz

→ Feuerwiderstand : F90

→ Kosten

→ KG_276 : 340

Das „I“ in BIM
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BIM ≠ BIM! - die Bandbreite von BIM ist groß

• Visualisierung

• Koordination und Kollisionsprüfung

• Mengenermittlung

• Fortschrittskontrolle

• Termine

• Kostenverfolgung, Änderungsmanagement

• Nachhaltigkeit, Lebenszyklusbetrachtung

• Übernahme in den Betrieb

• … und weitere Anwendungsfälle

reicht von: bis …

BIM

 im 

Projekt

3D alles BIM

Chancen und Herausforderungen für BIM
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Organisatorisch: BIM als kooperative Projektabwicklung

ein Hauptvorteil von BIM:

fokussierte Kommunikation

zwei Komponenten:

• technische Möglichkeiten und Realisierung

• organisatorische Umsetzung im Projekt

Zusammenarbeit auf Augenhöhe

Chancen und Herausforderungen für BIM
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Wesentliche Vorteile von BIM

Chancen und Herausforderungen für BIM

• Beherrschbarkeit der hohen Komplexität durch

konsistente Datenbasis

• Eindeutige Daten und Kommunikationsstruktur 

für Planung und Ausführung 

• Klarheit bei der virtuellen Projektbearbeitung

• Vereinfachung bei Kollisionsprüfung 

• Hohe Kostensicherheit durch Massentransparenz

• Eindeutige Nachvollziehbarkeit von Änderungen durch 

Versionsvergleich zwischen Planungsständen

• Unterstützung von Logistikplanung und Baubetrieb 

durch Massentransparenz 

• Frühzeitige konsistente Dokumentation für den Betrieb

Beispiel: Koordinationsmodell Generalsanierung Gasteig
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Kosten

• Vorbereitung und Steuerung durch externes BIM-Management

• Anwendungsfälle, die besondere Leistungen darstellen

• Ggfs. zusätzliches Honorar für die vorgezogene und erweiterte Koordination und Auswertung (Vorverlagerung)

Ersparnisse

• Fehlerminimierung durch eindeutige Datengrundlage

• Eindeutige Kommunikation im Planungs- und Bauprozess minimiert Abstimmungsfehler

• Vereinfachung des Controllings der Planungs- und Bauüberwachung

• Großteil der Dokumentation ergibt sich aus den BIM-Modellen

• Grundlagen für FM-Ausschreibung ergeben sich aus den BIM-Modellen

• Mehrwert im Verkaufsprozess – transparente und eindeutige Datengrundlage bei der Due Diligence

Was kostet BIM ?

Chancen und Herausforderungen für BIM
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Wie starten?
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Entscheidung, BIM einzusetzen

Chancen und Herausforderungen für BIM

Fragestellungen:

• wofür BIM? Auswahl der projektspezifischen BIM-Ziele

• wieviel BIM? Auswahl der Anwendungsfälle

• wer macht BIM? Festlegung der BIM-Anforderung je Fachdisziplin

Sowie:

• BIM und Vergabestruktur

• Rollen im Projekt nach Vergabeart
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Dokumentenstruktur in BIM-Projekten

Chancen und Herausforderungen für BIM

AIA – Lastenheft des AG – vertragliche Grundlage der BIM-Umsetzung

BAP – Pflichtenheft der AN – dynamisch fortgeschriebenes BIM-affines Projekthandbuch

LOIN – konkrete Informationsanforderungen für Projektabwicklung und Betrieb

Konkrete Projektvorgaben 

als Vertragsanhänge

AIA-Projekt

Statisches 

Dokument  

LOIN-Anhang  

BAP-Vorlage  

LP 0 - 1

ggf. weitere

LP 2 - 9 

Konkrete 

Projektdurchführung

BAP-Projekt

Dynamisches  

Dokument 

AIA-Projekt  

Abgestimmter 

LOIN-Anhang  

Fortschreibung des BAP 

während des Projektes

BAP V1.1

Version 1.1

Fortschreibung des BAP 

während des Projektes

BAP V1.X

Version 1.X

Fortschreibung des BAP 

während des Projektes

BAP V1.XX

Version 1.XX

ggf. weitere

AIA-Projekt  

Abgestimmter 

LOIN V3.x  

ggf. weitere

AIA-Projekt  

Abgestimmter 

LOIN V5.X  

ggf. weitere

AIA-Projekt  

Abgestimmter 

LOIN V8.X  

ggf. weitere

BIM Ziele und 

Handlungsempfehlungen

Grundlagen

AIA-Muster

BAP-Vorlage

Umsetzungs-

strategie

BIM Strategie

LOIN-Vorlage
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Was wären die ersten Aufgaben?

Chancen und Herausforderungen für BIM

Projektvorbereitung

• Festlegung BIM-Niveau über Ziele und

Anwendungsfälle

• Notwendige Vertragsunterlagen 

AIA, Leistungsbilder, BIM-BVB, Verträge

• Informationsanforderungen

für Projektabwicklung und Betrieb (LOIN)

• ggf. Ausschreibung und Begleitung der

BIM-basierten Bestandsaufnahme

Abgleich mit VertragAuftraggeber-Informationsanforderungen (AIA)

BIM-Ziele und -Anwendungsfälle

BIM-BVB

Informationsanforderung

Bereitgestellte Grundlagen

Digitale Liefergegenstände, 

Lieferzeitpunkte und 

Datenaustauschformate

Modellstruktur & 

Modellinhalte

Informationsbedarfstiefe
(LOIN)

Modellierungsrichtlinie

Leistungsbilder

Organisatorische Anforderung

Organisation und Rollen

Strategie der 

Zusammenarbeit

Technische qualitative 

Anforderung

Technologien

Qualitätssicherung
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Qualitätszyklus während der Projektabwicklung

Chancen und Herausforderungen für BIM
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Fokus auf das bereits leicht Umsetzbare

neben Visualisierung und Kollisionsprüfung

vor allem:

• verbesserte Projektkommunikation

• hohe Massentransparenz

Massen auch für andere Nachweise 

• Soll/Ist Vergleich der Flächen 

(bzw. modellbasiertes Raumbuch)

• Fortschrittskontrolle und Auswertung von KPI

mehr im nächsten Projekt …

versus

Chancen und Herausforderungen für BIM
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Erste Erfolge in BIM-Projekten
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Partnerschaftliche Projektkommunikation

Chancen und Herausforderungen für BIM

gelebte Projektkultur zwischen AG und AN

Beginn mit BIM-Bestandsmodell

zwölf Fachdisziplinen mit Fachmodellen in LPH2

wesentliche Gewerkekoordination bereits in LPH2

vertiefte Kostenschätzung modellbasiert
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Stichprobenartige regelbasierte Plausibilisierung der Planung

Chancen und Herausforderungen für BIM

Beispiel 1

Befindet sich über jeder als Fluchttür 

gekennzeichneten Tür ein Fluchtwegkennzeichen?

Beispiel 2:

Ist in jedem als WC gekennzeichneten Raum eine 

Be-/Entlüftungsanlage angeschlossen?

Beispiel 3:

Überprüfung von Abständen in Bezug auf 

Montagefähigkeit und Verformungen

Beispiel 1Beispiel 2

Beispiel 3
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Plausibilisierung von Mengen (für Kostenermittlung)

Chancen und Herausforderungen für BIM

Anwendungsfall: Mengenermittlung

• Berücksichtigung bei den LOIN (AIA)

• Gemeinsame Klassifikation der Bauteiltypen, 

Komponenten und Ausstattungen

• Eigene anlassbezogene und überschlägliche 

Mengenermittlungen (Qualitäten und Quantitäten)
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Auswertung des Planungsfortschritts

Chancen und Herausforderungen für BIM

Verfolgung des Fortschritts der Lösung von 

Problemen in Bezug auf Kollisionen

Analyse des Fortschritts von Teilprozessen 

(z.B. Schlitz- und Durchbruchsplanung)

Analyse der Umsetzung der Anwendungsfälle

und des Stands der Attributierung (LOIN)
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Nachweisführung verbauter Materialien und CO2

Chancen und Herausforderungen für BIM

Auswertung der Baustoffe (hier Solibri) und deren 

geplante Kubatur zur Berechnung für den Einsatz 

nachwachsender und  Kohlenstoff speichernden 

Baustoffen



AEC3 Deutschland GmbH     D-80336 München  Schwanthalerstr.73  

Tel. +49 89 42002281   info@aec3.de   www.aec3.de

Danke für Ihre Aufmerksamkeit !

Dr.-Ing. Thomas Liebich

E-Mail: tl@aec3.de
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